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Neuer Amtsleiter beim Rechnungsprüfungsamt Regensburg 
Ludwig Gradl folgt auf Franz Kastenmeier 
 
Der bisherige stellvertretende Amtsleiter Ludwig Gradl wird ab 1. Februar 2024 neuer 
Leiter des Staatlichen Rechnungsprüfungsamts Regensburg. Die Präsidentin des Bay-
erischen Obersten Rechnungshofs (ORH), Heidrun Piwernetz, übergab dem gebürtigen 
Oberpfälzer gestern die Bestellungsurkunde. Sein Vorgänger, Franz Kastenmeier, 
wechselte Anfang November 2023 als neuer Leiter des Personalreferats an den ORH. 

 
Regierungsdirektor Ludwig Gradl (61) begann sei-
nen Dienst 1991 beim damaligen Amt für Landwirt-
schaft und Bodenkultur in Ingolstadt und wechselte 
nach drei Jahren zum Amt für Landwirtschaft und 
Ernährung in Regensburg. Ende 2000 wurde er 
Prüfer für den Bereich Landwirtschaft beim Staatli-
chen Rechnungsprüfungsamt Regensburg. An-
fang 2022 wurde er dort zum stellvertretenden 
Amtsleiter bestellt. Mit seinem Wechsel an die 
Spitze des Staatlichen Rechnungsprüfungsamts 
Regensburg tritt Ludwig Gradl die Nachfolge des 
Leitenden Regierungsdirektors Franz Kastenmeier 
an, der Anfang November 2023 als Leiter des Re-
ferats P 1 (Personal, Haushalt, Fortbildung) an den 
Bayerischen Obersten Rechnungshof wechselte. 
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Das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Regensburg ist eine dem ORH nachgeordnete Be-
hörde. Unter der Leitung des ORH prüft es die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Frei-
staates. Die 27 Prüferinnen und Prüfer des Staatlichen Rechnungsprüfungsamts Regensburg 
werden regional, aber auch in ganz Bayern eingesetzt, vor allem für Prüfungen in den Berei-
chen Personalausgaben und Versorgung, Organisation, Informations- und Kommunikations-
technik, Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Umwelt und Verbraucherschutz, Familie, Ar-
beit und Soziales, Gesundheit und Pflege, Bildung und Wissenschaft sowie Hochbau, Tiefbau 
und Städtebauförderung. 


